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1. Name. 

§ 1. 

Unter dem Namen Ornithologischer Verein Buchs be-
s leht ein Verein mit zwei Abtelungen: 

1. einer Abteilung A: Kaninchen- und GeHügelzucht; 
2. einer Abteilung B: Vogelschutz. 
Derselbe wurde gegründet am 18. Dezember 1926 und 

bildet eine Seldion der Schweiz. Ornithologischen Gesell­
schaft (S. O. G.). Der Sitz befindet sich in Buchs. 

) 
2. Zweck. 

§ 2. 

Der Verein stellt sich fol gende Aufgaben: 
1. in Abt e il u n g A : Die Nutz- und Rassenzucht zu 

heben 
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a) durch Versammlungen, Zusammenkünfte und Be­
sprechungen der gemachten Erfahrungen, StalI­
schauen , Beschaffung von FuUermiLleln U5' \.' . j 

b) durch Anschaffung oder Subvcntionicfllng von prima 
Zuchllicren (Rammler), Schaffung von Zucht­
stationen; 

c) durch Abhaltung 
stellungen usw. 

von Vorträgen, Besuch von Aus-

2. in Abt eil u n g B: 
) 

a) Ausübung und tatkräftige Förderung des Vogel­
schutzes (Schaffu ng von Nistgl!Jcgenheiten, Winter­
fiitterung) ; 

b) Förderung der Vogelkunde durch Abhaltung von 
Vorträgen und Exkursionen . 

3. Mitgliedschaft. 

§ 3. 

Der Verein besteht aus Akti v-. Passiv- und Ehrenmit­
gliedern. Als Ehrenmitglied kann ernannt werden , wer sich 
um den Verein oder Ulll dessen Abteilungen besonders ver­
dient gemacht hat. 

Die Ehrenmitglieder sind von jeder BeilragspHicllt enl­
hobe n, genießen jedoch die ~leichell Rechte wie die Ak­
tiven. 

§ 4. 

Mitglied des Vereins kann jede unbescholtene Pel ) . 
werden, welch e sich mündlich odet' schriftlich bei einem 
Vorstandsmitgliede anmeldet. 

Ueber Ein- und Austritte entscheidet der Vorstand, 
eventuell die Versammlung. 

, 
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4, Austritt und Ausschluß von Mitgliedern. 

§ S. 

Der Austritt aus dem Vere in kann jederzeit errolgen, 
ist aber einem Vorstandsmitglied mitzuteilen. Der Aus­
tretende is t verpfl iclltet, den Beitrag Hir das laufende 
Kalenderjahr zu entrichten. 

o § 6. 
Der Ausschlu ß eines Mitglie des kann erfolgen: 

L Wenn es den Jahresbeitrag trotz zweimaliger Auf­
forderung durch den Kassier nicht entrich tet hat. 

2. Bei Handlungen, welche den Vereinsinteressen zuwider­
laufen, oder das Anse hen des V cre ins schädigen. 
Der A usschluß erfol ~ t a uf An trag des Vorstandes durch 

Abstimmunl-t in der Generalversammlung mit zwei Drittel 
Mehrheit der Anwesenden. 

§ 7. 

Für ausge tretene oder ausgeschlossene Mitglieder er­
li scht jeder Anspruch auf ein allHi1lig vorhandenes Vereins­
vermögen. 

S. Pilichten der Mitglieder. 

§ 8. 

Jedes Mitglied ve rpflichte t sich, an de n Versammlungen 
-'im möglicl; teilz.un ehmen, sowie zur gegenseitigen Kol ­

. _/talität und zur Pflege aufrichtiger, fr eundschaft licher 
Be ziehungen . 

Ebenso verpflichtet es sich, durch Ehrenhaftigkeit für 
den Verein einzustehen, sowie auch die durch die Statuten 
auferlegte n Pfl ichten gewissenh aft zu erfüllen. 
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6. Organisation und Verwaltung. 

§ 9. 

Die beiden Abteilungen A und B sind getrennt ver -
waltet und haben je folgende Organe: 

1. Die Generalversammlung; 
2. Der Vors tand; 
3. Die Rechnungsrevisoren. 

§ 10, ) 
Die Gen e r a 1 Y e r sa m ml u n g jeder Abteilung 

findet jährlich einmal statt und zwar wenn möglich im 
Monat Januar. Sie hat folgende Funktionen: 
a] Entgegennahme des Jahresberichtes und der Jahres­

rechnung, Festsetzung des Jahresbeitragesj 
b) Wahl des Vorstandes , sowie des Präsidenten und 

Vize-Präsidenten in geheimer Abstimmung, sofern die 
Generalversammlung nicht einstimmig offene Ab­
stimmung wünscht; 

cl Wahl der Rechnungsrevisorell r der Stallschau- und 
Futtermischkommission i 

cl) Beschluj)fassung über Revision der Statuten ; 

f) Beschlußfassung über die Auflösung des Vereins. 

Bei Wahlen und Abstimmungen entscheidet das absolute 
Mehr der anwesenden Mitglieder. 

§ 11. 

Die Geschäfte der Abteilungen besorgt je c in V 0 'J' . 
s t a n d, bestehend aus 3-7 Mitglied ern. Er is t nur d~ . 
jenigen Abteilung verantwortlich, die ihn gewählt hat und 
wird auf die Dauer eines J ahres beste llt. Die bisherigen 
Mitglieder sind wieder wählbar. M.it Ausnahme des Präsi­
denten und Vize-Präsidenten, welche von der Generalver-
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sammlung zu wählen sind , konstituiert sich der Vorstand 
selbst. Präsident und Vize-Präsident führen mit dem 
Aktuar zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unter­
schrift. Für säm tli che Verpflichtungen des Vereins haftel 
nur das Vereinsvermögen. 

Damit den beiden Abteilungen ein gewisser Kontakt 
erhalten bleibt, ist es ratsam, daß mindestens ein Mitglied 
in die Vorstände heider Abteilungen gewählt wird. Die 

C'-'itktionen des Vorstandes sind unentgeltlich, dagegen 
s.Jd die Mitglieder desselben von den Jahresbeiträgen 
befreit und werden ihnen überdies Reiseauslagen, sowie 
Porti und dergleichen, wofür Rechnung zu stellen ist, ver­
gütet. 

§ 12, 

Die von der GeneralversammlunJ! auf die Dauer eines 
J ahres bes timmten Re c h nun g s r e v iso ren haben 
mindestens einmal im Jahre die Rechnungen und Bücher 
einer eingehenden Prüfung zu un te rziehen und der Gene­
ralversammlung schriftlich Bericht zu erstatten. Die bis ­
herigen Revisoren sind wieder wählbar. 

§ 13. 

Der Kassier ist dem Verein für alle ihm anvertrauten 
Ge lder und event. Wertpapie re persönlich haftbar. Es ist 
ihm erlaubt, einen Betrag bis zu Fr. 50.- zu Hause zu 
behalten. Beträge darüber hinaus sind zinstragend anzu­
legen, 

Auf Verlangen des Vorstandes oder der Rechnungs­
( Jsoren hat der Kassier die Bücher jederzeit vorzulegen. 

§ 14, 

Jedes Mitglied, mit Ausnahme derjenigen des Vor­
standes und der Ehrenmitglieder, hat den von der General­
versammlung fe stgese tzten Jahresbeitrag zu entrichten . 



6 

Für Mitglieder, die im zweiten Hal bjahr eintreten, 
reduziert sich der Beitrag auf die Hälfte. 

Die Passivmitglieder bezahlen den gleichen Jahres­
beitrag wie die Aktiven. 

§ 15. 

Dem Vorstand steht das Recht zu, jährlich über einen 
Kredit von Fr. 50.- zu verfügen. 

7. Aul1ösung des Vereins. 
) 

§ 16 . 

Wenn ein e Abteilung des Orni thologischen Verl:!ins 
Buchs aufgelöst wird , so' muß deren Vermögen und Wert ­
gegenstände von de r andern Abteilung verwaltet werden, 
bis die aufgelöste Abteilun~ wiede r neu gegri.indcl wird. 

Der Verein darf nicht aufgelöst werden, so lange er in 
der verbleibenden Abte ilung noch mindestens 7 Mit­
glieder zählt. . 

Im Falle vollstä ndiger Aullösung darf das Vereinsve r­
mögen, sowie Bücher de. nur der Schweiz. Ornith. Gese ll­
schaH zur Aufbewahrung übergeben werden bis zur 
Gründung eines neuen Vereins. 

§ 17. 

Der Vorstand ist dafür verantwortlich, daß das Vereins­
vermögen nach Bestimmung von § 16 der Schweiz. DroHh. 
Gesellschall übergeben wird . 

8. Schlußbestimmullg. 

§ 18. 

) 

Ue ber Fälle. für die die vorliegenden St atuten ni ch ts 
vorsehen , entscheidet die Generalversammlung 

• , , , 

• 
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§ 19. 

Vorstehende Statuten sind an der heutigen General­
""crsammlung genehmigt worden und ersetzen dicjenif,!en 
vom 22. J anuar t927. Sic tretcn sofort in Kraft . 

() 

o 

Buch s, den 31. Januar 1931. 

Abteilung Kaninchen- und Gellügelzucht: 

Der P r ä s ident: 
GotthilI Schmid. 

D e r Akluur: 

Edm. Ra benseHner. 

B u c h s , den 11. März 1931. 

Abteilung Vogelschutz: 

De r P r äsid e nt: 

A. Vogt. 

Der Aktuar : 

W. Hauenstein. 
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